
Gerd Ruge
Träger des Staatspreises

des Landes Nordrhein-Westfalen

ist am 15. Oktober 2021 im Alter von 93 Jahren verstorben.

Mit Gerd Ruge verliert das Land einen herausragenden Journalisten, der mit seiner Arbeit
einen bedeutenden Beitrag zur Verständigung zwischen den Menschen und den Völkern
geleistet hat. Er war ein ebenso kundiger wie verlässlicher Chronist und Beobachter, dessen
Berichte und Reportagen, dessen Filme und Features von hoher Authentizität und
Aussagekraft waren. Mit seinen profunden Analysen, Interviews, Auslandsreportagen und
Reiseberichten gelang es ihm immer, auch komplexe Sachverhalte leicht verständlich zu
erklären.
Das Land Nordrhein-Westfalen trauert um einen großen Kommunikator und ein Vorbild im
Journalismus, der durch die Intensität seiner Berichte und Zurückhaltung in eigener Person
die Welt und unsere Mitmenschen nahebrachte. Wir werden Gerd Ruge vermissen.
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